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Auch hier wird wieder nur eine sehr selektive Auswahl von Literatur zu einigen speziellen 
Krankheitsbildern aufgeführt. Benötigen Sie Materialien für bestimmte Bereiche 
(Zielgruppen/Krankheitsbilder), sollten Sie sich in jedem Fall noch einmal kundig machen. Der Bereich 
Herzinsuffizienz wird hier beispielhaft umfassend aufgeführt, um die Breite der vorhandenen 
Materialien zu einem Thema zu zeigen. 
 
Inzwischen finden sich Kapitel zur Patientenedukation in fast allen Kompendien und Lehrbüchern zu 
einzelnen Pflegethemen und Erkrankungen. Hier lohnt es sich bei den Pflegeverlagen zu stöbern. 
 
Haben Sie eine umfangreiche Literatur-/Linkliste zur Edukation bei Menschen mit einem speziellen 
Krankheitsbild erstellt? Schicken Sie sie uns und stellen Sie sie hier auch anderen Interessierten zur 
Verfügung! 
Kontakt: kontakt@patientenedukation.de  
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